
Das kleine Fairplay-Handbuch..... 
 
 
 
 
Zehn kleine Schachanfänger reichten sich die Hand,          
einer hat den Pocket-Fritz,  
er wurde schnell erkannt.  
 
Neun kleine Schachanfänger spielten mit Bedacht,  
bei einem spielt der Vater mehr,  
da waren's nur noch acht.  
 
Acht kleine Schachanfänger kämpften um zu siegen,  
einer quatschte ständig rum,  
da waren's nur noch sieben.  
 
Sieben kleine Schachanfänger hatten ihren Kodex,  
doch einer kauft Partien ein,  
da waren's nur noch sechs.  
 
Sechs kleine Schachanfänger spielten mit der Uhr,  
einer drischt wie wild drauf ein,  
den Schiri wundert's nur.  
 
Fünf kleine Schachanfänger spielten ein Turnier,  
Einer schaut ins Buch dabei,  
da waren's nur noch vier.  
 
Vier kleine Schachanfänger schrieben fleißig mit,  
einer machte Striche nur,  
jetzt spielen sie zu dritt.  
 
Drei kleine Schachanfänger machten einen Zug,  
einer macht gleich zweimal einen,  
ich glaub, das war nicht klug.  
 
Zwei kleine Schachanfänger führten meilenweit,  
Kurzremis wie abgesprochen,  
sie flogen gleich zu zweit.  
 
Ein neuer Schachanfänger spielte simultan,  
er kämpfte hart, blieb dabei fair  
und siehe, er gewann!  
 
(Quelle: Bernd Vökler, Apolda, Bundesnachwuchstrainer des Deutschen Schachbundes)  
 


